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Der Spbuldbrief Nr. 2670, B(j. 9, pag. 99 des Grundbucbamte^ Berg
,,'JTi;. 6CX> (sechshundert), datiert '44, Jül\ 1871;,: lautend auf Jak.

Renjisbergfir, Sqfiuster, KqhlböJ-Berg, als Schuldner, zugunsten des Job.
Kellert 1,( Schusters, Feldga&se, Wefnfelden, ist verloren gegangen.

Es wird eine., irist von. einem Jahre, gerechnet vom Datum, (der
dritten Veröffentlichung im Schweiz. Handelsamtsblätt, flpgflsetzt, iqni^pjt
welcher diejenigen«. welche irgend ein Recht äpf den Sebuldßrief ^a'hcn
sollten, sieb bei d?r unterzeichneten Amtsstelle zu melden habqH, .'dasselbe
geltend zu machen. Nach der angesetzten Frist wird der Schuldbrief
kraftlos: erklärt. ' '

s< ,u (W 159")

Kreuz) in gen, den 24. Juni 1912. ,n ,j
Geriebtekanzjel Wtinfelden.

• - '. *
• ^ ; - n;

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber nach-
genanhten vermisstah Scholdbrieies ^.filr Fr. 100, (ursprünglich Fi. 175),
au! Albert Surher, Jakoben sei. Förster, in Dacbslern. zugunsten des
Gemeinderat Reinrieb Bücher, Metzger und Wirt in Dackslera, d. d. 4. Juni
1907 (letzter bekannter Schuldner und Gläubiger: Die ursprünglichen),
oder wer sonst über denselben Auskunft.- zu geben imstande ist,
aulgefordert, der Kanzlei;des unterzeichneten Gerichtes binnen einem Jabre,
von heute an, von dem Vorhandensein der Urkunde. Anzeige zn maeban,
widrigenfalls dieselbe für niobt mehr -bestehend apgqseben, krafüöierVlärt
und die ErriqhtvtBg einer neuen Urkunde bewilligt wüi'da (W 1621)

Dielsdorf, den 26. Juni 1912.
Im Namen da Bezirksgerichtes,

ue .uüui.ijc,,iM.r ti ii an ma er
Der Gerichtsschreiber : Zöbel.

Handelsregister — Begjstre du eommeree — Registro di winmio

ii. Hauptregister — I. Registre principal I. Registro principale 1

,Äpnii— Bene — Bern
Bureau de'Moutier

^
f

Constructionsmdcaniques. — 1912. 6.juin. Lasoqiet6ep nom
1

Collectif.,A. Bechfer et Cie., atelier de constructions möcaniques, aväht ;
sop siäge ä Moutier j(F.du c. du 28 ,avril 19Q4, ii0 178, page 709,
et 24 mprs 4.909, n° 71, päge 503), change sa raison sociale en'Bechttr
et Petexmann. "

Bureau Schlossivil (B$-irk Kon^lfin^enJ ^,n26, Juni. Die BohützenKesellscWftMüasingen, im Rand eisreg ister
eingetragener Verein, mit Sitz in Münsingen (S, H. A. B. Nr. 161 vpm
25. Juni 1912, pag. 1158) bat in ibrer, Hauptyersammlung Yom 11.
Februar 1912 gewählt: Als President ap Stelle des zurückgetretenen Erost
Fischer.: Rudglf Weibel, yon Bern, Randqlsnianp in Münsingen; als Vize-

;Präsident an.Stelle des zum Präsidenten gewählten Rudolf \Ve|bei: 'Ffltz
(Gerber, von Aarwangen, Handeismann in Müpsingen; als Sekretär: Ernst
(Rolstetter, von Niederöqj^ Lebrer in Münsingen.. btsberiger, lind als Kassier,
gleichzeitig Stellvertreter des Sekretärs, an Stelle des Zqm Viznpräsidenten
gewählten Fritz Gerber: Louis Mejxler, Cqifleur, vop up;! in Münsingen.
Präsident, und Sekretär, rpSP- deren Vertreter, führen 'zu zweien die rechts-
verbindlicbe Unterschrift namens des. Vereins.

-in >B au do tor n e h m u n g. 26. Jpni. Die3, Publikation der T^P13
t ¥t. Rlessaifc Sohn, Bauuntarnebmupg, ifl VVppb (S. HUA Ißl. Xpm

25. Juni 1912, pag. llo»), enthält eine Auslassung, {)er einteJ^oUekt'v-
.egeselUcbaiter beiset niobt Rudolf Riesep,sondern Fritz Rudolf Riespn,So'bn.

''
R-," '''Jäizeri,—

1( 19)2. 10,'Juni, Terkehrsgenossepscbaft iu llorw mit Sitz in Rorw
ü(S, IJ, A. B. JNr. 45 v.Qpi 22. Februar 1907, pag. 293).

' Die Vorstagds-
ÄjMlt«lieder Frau Bubolzer, Jakpb Aegerter, Martin Deüber, Karl Hügly-

SigrJst \md Josel Troaler sind zurückgetreten. An den deneralversaiijm-
lungen ypm ,f% ..und 2?,- Mai^l9J2 wurde .hierauf der Vorstand wie folgt
bestellt:. Präsident isA Akpis Jost Estertpapn, yon GpiirwiJ; Vizepräsident
ist Hans Reinhard, von Rorw; Aktuar ist Josef Düss, von Schüpfbeim;
Kassier ist Moritz Felber, von '4ell; Beisitzer ist Richard Huber-Gfau, von
WilI.i8|u*Stadt; allp sind1 wohnhaft in Horw.

i$, JqpL LandwirtschAfilf.cKe Oytpgenossenschaft yon Hörw mit Sitz
in Horw (S. H. A. B. Nr. 80 vom 31. März 1908, pag. '558, und dortige

Yfjjwejscng)., An de^ Genossenscliaftsyersammlang vom 22. Mai 1910 fand
eihe Siamtenrevi^on statt.: Der Vorstand, besteir nunmehr aus fünf 5#ik-

gliödern um3T'konstituiert sreh selbst; im übrijg^ erleiden die publizierten
Tatsachen keine Aenderong. Präsrfdent ist Eduard Heer, von Horw;
Mitglieder sind: Jospf Reinhard, von Horw; /ose! Dosä, Sohn, von Scbüpf-
beTöp; Jose! Baumgartner, von Malters, und Karl Hügly, von Obarwil
(Baselland); Baumgartner ist wohnhaft in Krrens, die andern sind allem
Horw. Unterschriftsberechtigt ist der Präsident Eduard Heier od«r der
Geschäftsführer Karl Hügly, ja in Einzelzeicbnung. ;

20. Joni. In der Firma 3. Kaufmann, Assektrranzbtrreaa, in Lnzern
(S. U. A. B. Nr. 25 vom 24. Januar 1903, pag. 9G> 1st die an Paul ZySo
erteilte KolleJktivproknra (S. H. A. Nr. 250 vom 9. Oktober 1941,
pag. 1681) erloschen; dagegen wird eine solche im gleichen Sinne erteilt
an. Jobann Kaufmann,'Sohn,'Von und in Luzern.

211. Juni. Unter dem Namen Ornithologfsche Ge5eHsehaft 1/uzeni he-
s^qb.t ig, der Stadt Luzern ein im Jahre 1881 gegründeter V er e in)
AjelQher'ßie, Förderung des Interesses für"die Ornitbologle und den Vogelschutz

im speziellen, sowie die Pflege des Natorsinnek im allgemeinen
bezwqgkt. Zur Erreichung dieses Zweckes dienen: a. Möglichst "reget
mässige, gesaBscbaft,liebe oder gruppenweise Zusammenkünfte, Beratungen
flber ge;ma,cbte''Erra)jningen;"b. 'Beschaffung 'ebispreebender 'Fachzeitangktt
und Literatur für die,Bibliothek; c. Veranstaltung von Vorträgen über
einschlägige Gebiete;" d. Veranstaltung allgemeiner oder spezieller Aui-
stellungen; e. Bildung und Aeufnung emes Voliöre-Bevötkerungsfohds. Der
Verein, welcher eine Sektion der schweizerischen Ornithologischen Gesellschaft

ist, übernimmt vertraglich, die Verwaltong der städtischen Anlägen:
Hi/scbpark, Scbwanenkoloriie flnd Voliere auf Rechnung der Stadt Luzern.
9(e. gegenwärtigen Statuten sind in der Generalversammlung vom'2. Fe-
brtiar 1910 festgestellt worden. Der Eintritt als Mitglied'de« Vereins steht
jedem Frejond der Ornithologie oBen, der einen jährlichen Beitrag von
Fr.'4 an die( Vereihska^se bezahlt. Der,Austritt ist dem Vorstände schriftlich

anzuzeigen oder mass in den Versammlungen mündlich zu ProtckoH
gegeben

: werden. Weiter gebt die Mitgliedschaft verloren durch Nicht;
Zählung des -Jahresbeitrages, Tod oder Ausschluss. Für die Verbindlichkeiten

des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder Ist Imsgescbjosseb. Dfe Organe des Vereins sind:
1), Die Generalversammlung; 2) die gewöhnlichen Versammlungen; 3) der
Vorstand, uad 4) dfe Recbnuhgsrevisoren. Ein Vorstand von 7Mitgliedern
(Präsident, "Aktuar, Kassier, Materialverwalter, Bibliothekar und zwei
Beisitzer), die auf zwei Jabre gewählt sind, vertritt denVerein nach aussen,
und es führen in dessen Namen Präsident und Aktuar die rechtsverbindliche

Unterschrift durch Kollektivzeicbnung. Präsident ist JobannesMuggtejf,
vqu Zürich ; Aktuar ist Anton Weber, von Arth a. S. (Scbwyz); beide $injl
wohnhaft in Luzern.

21. Juni. Gen.ossenscbaft%-Schnei<Ierei Konkordfa Luzern mit Sitz in
Lüzeifl (S, H. Ä, B. Nr. 28ß vom 11. November 1910, pag. 1933). An der

;,Geoerhltversäinflilung, vom 12. März 1912 \rorde an Stelle des zurück-
gctfSten/an August heiser als Vpzeprtsfdeflt in "den Vorstand gewählt: Josef
St'egmpier,'von Scbwabiscb-Gmünd '(WürUeinberg), in Luzern.

Hotel-Pension. — 22. Joni. Die ko]leklivgeseHscbaft unter der
Firma E.:AdM» St. C. Wolf, Betrieb"."der HcteRPension^Älljana, inWeg^is
(S; H. A. B. Nr.. 59 vom 7. Marz 1911, pag. 370), bat sich''infolge
Auskaufs des Gesellschafters Engen Adam aufgelöst; die'Firmä ist erlöschen.

Inhaber der Fixjpa C. Wolf in Weggis ist Carl Wolf, von WihterthBr
^Zijricb), in Weggis. Derselbe übernahm'Aktiven und Passiven der
iflrlc^s'che^nen Firifla '$E Adam & C. Wolf» auf 1. Januar 1912. Betrieb des
Hotel und Pensfön Albana.

SflhifSlietickere^i.. — 24..Ju.ni. Dje Firpa A. Scheitlin-KuhU,
Sebilflistickerei, in H(jch,dörl (S. B. AV B. Nr. 1 vom 3/Ja'nhär' 1903,
pag. 1), erteilt Einzelprökiira an Julias Schwager, Von Baftefswü (ThurdlÖ),
in Hochdorf. v

HotaL — 24. Juni. Inhaber der Firma U.,jK?.n£l°träky in Luzern
ist Georg Monglowsky, von München (Bayern), wohnhaft in Luzern, Effe-
Mtnn der Luise, geb. Taelfcer, vqn München (Bayprn), vyohAbäft in Luzefn,
mit derselhen in vertraglicher Gütertrennung des deütsiitfenB. G. B.
lebend. Betrieb des Hotel Haidenhof. Haldenstfasse Nr." 33 üäa o5. *

lM ale r und Tapezierer. — 25. Juni. Die Kqllektj vgesellschäft
unter der Firma Rossini & Gie.,. Maler- und Tapez'ierergegchäft, in Luzern
(S. H.fA. B. Nr. 267 vom 20. Oktober 1910, pag. 18f4 wird lhfpjge.Kon¬
kurses ,xvon Amteswegen gestrichen.

»i_ otrqido^ Mejb 1, etc. —'35. Joni. Die Firma H. H«f?Zefer,
Getreide-,1 Mepk pnd Fnt^rmittel en gros, in" Ldzern' (S. H. A. B.'Nr. 19
vom 21. Januar 1911" päg.1 ifl)," ist'fnfolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

«bürg — Fribovg — Friborgo

ßureau de'BtüJt {district de la G^gire)
i. Ep ion r i e, .pa er e e ri e —1912. 24 juin. La raison ^Perröttet
'Ireneq,pöploerie, 'rpercerie^'ä'Gnmefeas (F.'o. 's. du c. da ^l shötembre
1903, n° 363, page 1'446), "est r^nWe'en'sflllp t,de^renpn(5iätion',dütfitüläfre.

A 9 berge, üpicerip. — 24 jpifl. ])e chef de la malson Joseph
Andrej ü Gflrnlat,' e^fJosepb Andrey, .^it'JpSpn, rhu Joseph,"'hriginaire
de Gerpiat, y ctoiniflfjjö. Exploitatipfl de l'ajpbgr^e .dLe^Mo^settefef^plcwie.

24 juin. Sont!radiü,es d'office, §flsuite (de ^4^ das .Ütnlaipes:'F''1
Epioerie, mer.cerie. — La. rajson Sophl,e pAvJT»' öpicefie-

mercerie, ä Alhfluve (F. o. s. du e. „du fjO septflflibre 18^6,''n? §|63,
page 1083).

Bois. —La raison Francois .Tfljmprc,• cc
(F. o. s. du c. du 13 avril 1883, n° 53, p^ge"

mieppe de bofs, ä caa^jpey
37).
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Epioerie, meroerie. — La raison Joseph Niquille, dpicerie,

mercerie, A Cbarmey (F. o. s. due. du 9 octobre 1903, n®383, page 1529).
Bouoherie. — La raison Marie Vve de Fr» Rime, boucberie, A

Charmey (F. o. s. du o. du 3 mai 1904, n® 184, page 733)..
Epioerie, boulangerie. — La raison Wieky Cyprien, dpicerie-

boulangerie, A Enney (F. o. s. du c. du 16 mars 1903, n® 104, page 413).
Epioerie. — La raison Marie Doutat, dpioerie, A Gruydres (F. oi s.

du o. du 17 avrll 1883, n° 56, page 432).
Boulangerie. — La raison Antoine Deplan, boulangerie, A Riaz

(F. o. s. du c. du 19 ootobre 1895, n° 259, page 1080).
Epioerie. — La raison Thdrese Gobet, dpioerie, A Säles (F. o. s.

du o. du 18 ootobre 1895, n° 258, page 1075).
Epioerie. — La raison Francois Bourret, dpicerie, A Villarvolard

(F. o. s. du c. du 6 ddeembre 1900, n° 395, page 1584).
Epioerie, meroerie, etc. — La raison Marie Repond, dpioerie,

meroerie, farines et sons, A Villarvolard (F.- o. a. du c. du 2 avrll 1907,
n° 80, page 549).

Anberg e. — La raisou Ourty Pierre, exploitation de l'Auberge de
la Grolx Blanche, A Vuadeus (F. o. s. du o. du 13 Idvrier 1899, n° 44,
page 173).

Epioerie, mercerie. — La raisou Josephine Bovet, dpioerie,
mercerie, A Säles (F. o. s. du o. du 21 septembre 1892, n° 204, page 819).

Epioerie. — La raison Rosine Buchs, dpicerie, A Sorens (F. o. 8.
du c. du 8 ddeembre 1900, n° 397, page 1591).

24 juin. Sont radides d'office ensuite de ddpart des titulaires:
Epioerie, meroerie. — La raison Clotilde Duding, dpioerie,

meroerie, A ALbeuve (F. o. s. du o. du 5 janvier 1900, n# 4, page 14).
Tonneilerie. — La raison Alexandre Aepli, tonuellerie, A Bulle

(F. o. s. du c. du 4 Idvrier 1900, n® 36, page 141).
Distillerie. — La raisou A. Uorminhoeuf, distillerie, A Bulle

(F. o. s. du c. du 8 Idvrier 1910, n° 32, page 211).
Ca !e tier. — La raison Philipona Joseph, exploitation du Cafd du

Nord, A Bulle (F. o. s. du c. du 14 ddeembre 1909, n® 309, page 2059).
Auberge. — La raison Adolphe Benggli, exploitation de l'Auberge

des Dix Neu! Cantons, A Charmey (F. o s. du c. du 13 juin 1906, n° 252,
page 1005).

Boulangerie, dpioerie. — La raisou Louis Gremaud, bou-
iangerie, dpioerie, A Cbarmey (F. o. s. du o. du 10 mars 1908, n° 58,
page 398).

Boulangerie. — La raison Louis Theraulaz, boulangerie, A

Gruyöres (F. o. s. du c. du 31 aoüt 1903, n® 338, page 1349).
Laiterie. — La raison Canisius Buntschu, laiterie, A Pont-Ia-Ville

(F. o. s. du c. du 9 septembre 1903, n® 347, page 1386).
Laiterie. — La raison Jacques Schouvey, laiterie, A Pont-la-Ville

(F. o. s. du c. du 10 avril 1901, n® 128, page 509).
Boulangerie. — La raison Alphonse Monney, boulangerie, ARiaz

(F. o. s. du c. du 26 octobre 1900, n® 355, page 1423).
Auberge. — La raison Plancherel Maurice, exploitation de

l'Auberge de l'Aigle Noir, A Riaz (F. o. s. due. du 19 ddeembre 1908, n® 314,
page 2154).

Auberge. — La raison Roulin Soeurs, exploitation de l'Auberge de
laCouronne, A Säles (F. o. s. du c. du 28 ddeembre 1908, n®320, page 2195).

Auberge, etc. — La raison Margueron L., exploitation de
l'Auberge de la Couronne, boulangerie, dpioerie, A Säles (F. o. s. du c. du f
14 septembre 1903, n® 353, page 1409). J,

Sellier, eto. — La raison Ernest Sudan, sellier, tapissier, A

Vuadeus (F. o. s. du c. du 31 mars 1905, n° 135, page 537).
Auberge. — La raison Emilien Borcard, exploitation de l'Auberge

de l'Aigle Noir, A Riaz (F. o. s. du c. du 19 ddeembre 1908,. n® 314,
page 2154).

Boulangerie, epioerie. — La raison Marcelin Tornare,
boulangerie, dpioerie, A Cbarmey (F. o. s. du c. du 8 novembre 1900, n® 397,
page 1591). '

Boulangerie. — La raison Jules Getaz, boulangerie, A Sorens
(F. o. s. du c. du 30 novembre .1908, n® 297, page 2034).

Pinte. — La raison O Grandjean, exploitation de la Pinte de Saussi-

vue, A Gruydres (F. o. s. du c. du 11 avril 1904, n® 149, page 593).
Cafetier. — La raison Seraphine Mauron, exploitation duCald du

Cbamois, A Cbarmey (F. o. s. du c. du 31 aoüt 1903, n® 338, page 1349).
B o i s. — La raison F"'» Felix, commerce de bois, A Bulle (F. o. s.

du c. du 1er juillet 1901, n® 236, page 941).

Quincaillerie, etc. — La raison Lazzarelli Dominieo, quin-
caillerie et mercerie, A Bulle (F. o. s. du c. du 10 avril 1899, n® 118,

page 475).
24 juin. Sout radides d'offioe, ensuite de dissolution et de liquidation:
Vins, liqueurs, etc. — La raison A. Corminboeuf et Co., vins,

liqueurs et distillerie, A Bulle (F. o.'s. du c. du 8 Idvrier 1910, n® 32,

page 211).
Entreprise.de bätiments. — La raisonGippa et Folghera en

liq#n, entreprise de bätiments, A Bulle (F. o. s. du c. du 30 novembre
1899, n® 370, page 1489).

Tuilerie, etc. — La raisou Franqois Burtscher, exploitation
d'une tuilerie et voiturier, A Charmey (F. o. s. du c. du 23 avril 1883,
n® 58, page 456).

Adduction d'eaux. — La raison Burtscher et Cie., entreprise
d'adduction des eaux de la ville de Bulle, 'A Cbarmey (F. o. s. du c. du
26 avril 1899, n® 143, page 575).

Carriöre de grös. — La raisou Sudan et Gremaud, exploitation
de carrifere de grds, A Riaz (F. o. s. du o. du 10 janvier 1907, u® 7,

page 45).
La raison Societe d'Epargne de Riaz, A Riaz (F. o. s. du c. du

T26 ddeembre 1898, n® 351, page 1459).
La raison Sociöte de Musique de La Tour de Treme, A La Tour-de-

Trdme (F; o. s. du c. du 13 juin 1905, n® 245, page 977).
Valeurs A lots, etc. — La raisou Le Moleson, en liquidation, Af

Vaulruz (F. o. s. du c. du 10 janvier 1906, n®„12, page 45).
Auberge. — La raison Jos. Rouiller, exploitation de l'Auberge de

la Clgogne, A Gumelens (F. o. s. du c. du 24 mai 1905, n® 218, page 869).

Epioerie, mercerie. — 24 juin. La raison Marie Oberson,
dpioerie, mercerie, A Säles (F. o. s. du c. du "l®r novembre 1895, n® 269,

page 1119), est radide ensuite de renonciation de la titulaire. '

Hotel — 24 juin. La.raison Bug. Grand, exploitation de l'Hötel de
^ia'Maison de Ville, A Bulle (F. o. s. du c. du 4 novembre 1910, n® 280,

page .1894), est radide ensuite de ddeds de la titulaire. L'actil et le paisslf
sout repris par la maison «Vve. Eugdue Grand», A Bulle.

Le cbe! de la maison Vve. Eugdne Grand, ci-devant Bug. Grand, A
< Bulle, est Marie Grand, nde Maillard, veuve d'Eugdne, originaire. de Sem-

sales, domicilide A Bulle. La maison reprend 1'actlf et le paSsif de la
maison «Eng. Grand», A Bulle, radide. Exploitation/de l'Hötel de laMaisou
de Ville, Grand'Rue, A Bulle.

24 juin. Sont radides d'offioe, ensuite de faillite des-titulaire«: * -
Boulangerie, dpioerie. — La raison Matadan F6Hx,

boulangerie, dpioerie, A Ceruiat (F. o..s. du c. du 19 ddoembre 1910 n® 318.
page 2142). ' '

Hötel. — La raison Bourret Pierre, exploitation de- l'Hötei de la.
Berra, ä Cerniat (F. o. s. du o. du 2 Idvrier 1911, n« 29, page 169).

Boulangerie, dpioerie. — La raison Tornare Philomena,
boulangerie, dpioerie, A Soreus (F. o. s. du o. du 6-avril 1911. n® 86
page 574).

Architecture, etc. — La "raison C. Glaivaz, architecture, entreprise

gdndrale de villas et obalets A prlx fixe, A Bulle (F. o. s. du o. du
21 janvier 1910, n® 17, page 110). J

>

Bouoberie. — La raison Auguste Sottas, bouoberle. A Bulie
(F. o. s. du o. du 16 Idvrier 1907, n® 40, page 267).

j \ Sdothara — Soleore — Solette
J ,A

Bureau Stadt Solothurn
K onditorei. — 1912. 24. Juni. Inhaber der Firma-Paul Aliemann in

Soiotburn ist Paul Allemaun, Xavers, .von Welsobeurobr,..iu Solothurn.
Konditorei. Neue Babnbofstrasse 184. ' •

<3*3 " " '

Waadt — Vai< — Tatd „ u
Bureau de Vevey

Travaux en bätiments, eto. — 1912. 25 juin. La sooidtd eu nom
colleotll Giovanna freres, A Montreux, la Rouvenaz, entrepreneurs de
travaux en bätiments, magasin d'articles de mduage, lerblantlers-lampistes
(F. o. s. du c. du 19 julu 1883, n® 91, page 731, et du 25 juiu 1896,
n® 173, page 728), est dissoute ensuite du ddcös de. l'associd Georges
Giovanna. La liquidation de la sooidtd dtant terminde, sa raison est radide.

Articles de mdnage, quincaillerie, etc. — 25 juin. Le
cbef de la maison Georges Giovanna, A Montreux, le Chätelard, est Jean-
Georges, fils de Jean-Georges Giovanna* duCbätelard, y domlcilld.. Articles
de mdnage, quincaillerie et ateller de chaudronnerie. Montreux, la
Rouvenaz, Rue du Marcbd n® 1.

Ferblanterie, couverture, etc. — 25 juiu. Le obel de la
maison H. Giovanna, A Montreux, le-Chätelard, est Charles-Humbert; fils
de Jean-Georges Giovanna, du Cbätelard, y domicilld. Ferblanterie,
couverture, appareillage pour eau et gaz et installations sauitaires. Montreux,
Avenue des Alpes n® 21. tl ' *

Genf — Genive — Glncvra
1912. 24 juin. Suivant procös-verbal, dressd par M® Albert Cboisy,

notaire, A Gendve, le 15 juiu 1912, il a dtd constitud, sous la denomination
de Societe Immohiliere de la Grand Rue, une sooidtd anonyme,

ayant pour objet l'acbat, la construction et l'exploitation, ainsi que la
vente d'immeubles sis A Gendve oü dans la banlieue de Gendve. Son
sidge est A Gendve; sa durde est illimitde. Les Statuts portent la date
du 15 juin 1912. Le capital social est fixd A vingt-six mille Iraucs
(fr. 26,000), il est divisd en 26 actions de fr. 1000. Les actions sont au
porteur. La sooidtd est administrde par un consell d'administration de trols
membres, dlus pour une pdriode de six ans et inddfiniment rddligibles.
Pour les actes A passer, le conseil d'administration peut spdcialement
ddldguer deux de ses membres et les autoriser A reprdsenter la sooidtd
dans ces aotes et A les signer en son nom. Les publications dmanant de
la sooidtd seront faites dans la «Feuille d'avis officielle du canton de
Gendve». Pour les six premidre's anndes, le conseil d'administration est
composd de Francois Barrelet, banquier; Edmond Boissier, rentier, et
Frdddrio Dominicd, directeur de l'Union Financidre- de Geneve; tous
demeurant A Gendve. Sidge social en les bureaux de F. Barrelet et Cie.,
banquiers, Boulevard du Tbdätre n® 2.

24 juin. Aux termes de procös-verbal rectifioati! de son assemblde du
20 mars 1912, l'inscription parue dans la F. o. s. du c. du 23 avril 1912,
page 722, au nom de la Socidte Immohiliere de Cornavin Gare, A Gendve,
est annulde et remplacde par la suivante: La «Sooidtd Immobilidre de
Cornavin Gare», sooidtd anonyme, ayant son sidge A Gendve (F. o. s.
du o. du 13 novembre 1909, page 1892), a, dans son assemblde gdndrale
du 20 mars 1912, nommd Charles Gerdil, Francois Dufresoe et Georges
Vigny, tous trois A Gendve, membres de son conseil d'administration, en
remplacement de Jean Casar, Joachim Zoppino et Louis Grasset, dont les
Iouotion8 ont pris fin. t

Automobiles. — 24 juiu. La sooidtd en commandite J. Cueuod
et C®, en liquid®", eutreprise d'automobiles, vente, location et rdparation
de voitures automobiles et en gdndral tout ce qui se rapporte A la traction
mdcanique sur route, avec sous-titre: «Taxicabs Genevois», ayant son
sidge A Plainpalais (F. o. s. du c. du 4 mars 1912, page 378), ayant remis
son exploitation avec actif et passif au «Grand Garage J. Cudnod et C'®
S. A.», est eu consdquence radide. ' 11

.24 juiu. Suivant acte signd de tous les actiouuaires, en date du
25 mai 1912, il s'est constitud, sous la ddnomination de Socidte Immohiliere

Croix d'Or 37, uue socidtd anonyme, qui a pour objet l'acbat,' la
construction, l'exploitation et la vente ou l'dcbange de töus immeubles
situds dans le canton de Gendve. Son sidge est fixd A Chdne-Bou-
geries. Sa durde est illimitde. Le capital social est fixd A la somme de
dix-neuf mille cinq cents francs (fr. 19,500), divisd en 39 actions de
fr. 500 cbacune. Les aotlous sont au porteur. La sooidtd est administrde
par un conseil d'administration, composd d'un A trois membres, nommds
pour six ans et rddligibles. Pour ies actes A passer ou les signatures A

dohner, la socidtd est valablement engagde par la signature de 1'adminls-
trateur unique, lorsque le consell d'administration ne se composers que
d'un seul membre, ou par la signature d'un ou de plusieurs administra-
teurs, porteurs d'une ddllbdratlon du conseil, les ddldguant A oes fins, ou
par la signature de la majoritd des membres'de oe consell, lorsqu'il est
composd de plusieurs personnes. Les publicatious dmanaut de la socidtd
seront valablement faites par des avis insdrds dans la «Feuille d'avis offi-
ciels du canton de Gendve». Le premier consell d'administration est composd

de 2 membres, qui sont: Etienne Bautet Jules Baud;-tous deux
domicliids A Cbdue-Bougeries. 1

> 'i i

24 juin. La Societd Immohiliere de la Rue Gerray prolongee,
lettre A., socidtd anonyme ayaqt son sidge,A Gendve (,F. o. s. du c. du
6 ddeembre 1909, page 2014), a, dans son assemblde gdndrale du 6 mai
1912, dont procös-verbal a dtd dressd par M* C. A. Cberbullez, notaire, A

Gendve, ddcidd: 1® La rdduotion de la valeur nominale des aotions
ordinales, rameuee A fr. 5; 2® le remboursement de 261 aotions ordlnaires.
Eu consdquence, le capital social de fr. 125,250 est rddult A quaraute-
trois mille huit cent trente francs (Ir. 43,830), divisd en 435 aotions pri-
vildgides de Ir. 100 et 66 actions ordinaires de fr. 5. Les'statuts ont dtd
modifids en consdquence.

i

' '

24 juin. La Societd Immobilere de la Rue Gevray prolong««, lettre B.,
jjsocidtd anonyme ayant son siöge A Gendve (F. o. s. du c. du 6 ddeembre

1909, page 2014), a, dans sou assemblde gdndrale du 6 maj 1912, dont
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procös-vetbal
' itö' dressöpar M" C. A. Cberbuliez, notaire, ä Genfeve,

döcidö: T» Laf' röductlon do la valour nominale dos actions ordinaires,
ramenöe ä Ir. 5; 2° lo romboursomont de 237 actions ordinalres. En consA-
quenoo ie capital sooial de fr. 117,550 est r£dutt ä quarante-trois mille six
cents francs (fr. 43 600), divisö on 433 actions privil6gi6es de fr. 100 et
60 actions-ordinaires de fr. 5. Les Statuts ont 6t6 modiflös en consöquence.

24 juin. La 8oci6te Immobiliöre de la Rue Gevray prolongee, lettre C.,
sociötö anonyme ayant son sifege ä Genöve (F. o.'s. du c. du 6 döcembre
1009, page 2014), a, dans son assemble gönörale du 6 mai 1912; dont
proofes-verbäl a 6t6 dressö par M« C. A. Cberbuliez, notaire, ä Genfeve,
d6oid6: 1° La rAduotion de la valeur nominale des actions ordinaires,
ramenöe A fr. 5; 2° le remboursement de *224 actions ordinaires. En
consequence, ie capital social de fr. 110,800 est rödult i quarante mille
cinq cent nonante francs (fr. 40,590), divisö en 403 actions privil6gi6es
de Ir. 100 et 58 aotions ordinaires de fr. 5. Les Statuts ont 616 modifies
en consequence. '

/ • 1 • •

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

•nmn fidlril de la propridtd intellectoelle — Officio federale delta proprieti iatallettiali

Marken — Marques — Marche
e-jL „f < Ii"

Hintragungen — Enregistrements — Iscrizionl
^ o Wr. 31544. — 21. Juni 1912, 8 Uhr. ^ •

,1 - 4

IGoenoeng Malajoe Plantagengesellschaft, Fabrikation und Handel,
j. Zürich (Schweiz).

; Hämtllcbe Cerbstoflfe n. von Gerbstoffen abgeleitete Ntolle.

j;
1

N» 31548. — 20 juin 1912, 8 h.

'Laboratoires Sauter, soeiätä anonyme,
t Geneve (Suisse).

ProduitH pharmacentlqne».'
t •, /

4-

V?

N£RVOSSAn
1 HEIKEN

SMV

31545. — 22 juin 1912, 8 h.

Etablissements F. D e I o r y, fabrication,
Lorient (France).

Sardines ä l'hnile.

SAROINF'S A L'HUiLE
_

SARDINES A L'HUiLE

W° 31547. — 20 juin 1912, 8 h.

Laboratoires Sauter, soctetä anonyme,
Genive (Suisse).

Prodnits pharmacentiqneo.

i i i

Specifique contre l'Enterife & les affech'ons
gastro-inlestlnaies en general.

PASTILLES DOSEES ä 50 ctgr.
priparies par C.HEINEN, Pharm.

LABORATOIRES SAUTER.S.RA.
GENEVE

31546. — 25 juin 1912, 8 h.

Alfred von Gun ten, fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).

JLotlon pour les chevenx et articles de parfnmerie.

M I! i.citu; «

J. :

GRAN ULES oe GLYCERGPHOSPHATE DE CHAUX

"j// • FOftTlflANTafiECOKSTiTUAMTn» EXCELLENCE

' ind-gui centre fleurasüiEnie, Faiblesse generale Hevralgies,

Kigraines.Ptwsftutune.Toai nerveuse.

Chaque cuilleree icifi rtnferme 20 ctntigr de subslanceecbve

r\ Avant les 2 prineipaux repas, une cuilleree
(jO a'caf< Cans un peu d'eau.de vin cu.de lait CO.

pripjre par C, HEINEN, Pharmai/V*

LABORATOIRES SAUTER
SOCICTE PAR actions

GENEVE3
J

j.l_

Ur. 31549. — 24. Juni 1912, 8 Uhr.

Alfred Zweifel, Malaga-Kellereien A.-G.,

Lenzburg (Schweiz).

Malaga, Madeira, Oporto, Marsala, Serez (Sherry),
Cognac, Rhum, Termonth.

Sr. 31550. — 22. Juni 1912, 4 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,
Basel (Schweiz).

Chemisch-technische Produkte jeder Art.

l¥r. 31551. — 24. Jnni 1912, 8 Uhr.

Kolberger Anstalten für Exterikultur Wilh. Anhalt Gesellschaft
mit beschränkter Haftung,

Ostseebad Kolberg (Deutschland).

Tnraapparate und Muskelstärker, sowie Masaler-
und Tibrationsapparate.

"ra

*r!L
2Vr. 31552. — 25. Juni 1912, 8 Uhr.

St. Alban Apotheke Herrn. Pfau,
Basel (Schweiz).

Chemische Produkte.

^3

'iS

Michlamllicher Teil — Partie non offlcielle
Der Prozess gegen den sogen. Kaffeetrust

(Korrespondenz)
Das gegenwärtige demokratische Abgeordnetenbaus ist unter anderem

bekannt geworden wegen seinen zahlreich eingeleiteten Untersuchungen
nicht nur über die Amtsführung der verschiedenen Regierungsdepartemente,
sondern auch über wirtschaftliche, die Wohlfahrt des ganzen Landes
betreffende Fragen. Die bedeutendste der letzteren Art war diejenige über den
Stahltrust, die inzwischen sozusagen im Sande verlaufen ist. Seit einigen
.Wochen steht eine weitere über den sogenannten Geldtrust im Vordergrund
des öffentlichen Interesses. Diese Untersuchung ist hauptsächlich gegen
solche Grossbanken gerichtet, die durch Ankauf von Aktien anderer Banken
oder Unternehmungen sich einen kontrollierenden Einfluss über dieselben zu
verschaffen suchen.

Nim ist die republikanische Regierung auch gegen das System der
brasilianischen Kaffeevalorisation gerichtlich vorgegangen. Es
handelt sich diesmai nicht um einen Trust im eigentlichen Sinne des Wortes,
denn seit ungefähr fünf Jahren wurde viel von diesem Valorisationsplan
gesprochen, ohne das System je mit einem Trust in Verbindung zu bringen.
Nach den Angaben seiner Befürworter wurde der Plan hauptsächlich zu dem
Zwecke zur Ausführung gebracht, um den Kaffeemarkt vor vollständiger
Demoralisation und den Staat Sao Paulo vor Resolution und Panik zu be-
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wahren. Wie bekannt, war damals die Kaffee-Ernte in Sao Paulo, welcher
Staat sich! fait (ausschliesslich inir der Kaffeeproduktion widmet, dorart rbiCh- *

'lieh ausgefallen, däSS'die "Preise ausserordentlich sanken und "als 'Folge davon •

nicht nur den meisten'Pflanzern völliger Ruin, "söntfisrn "Auch den Exporteuren
und Banken schwere Verluste zu erwachsen drohten. Es war dieses Resultat
auf den Anbau einer 'zu "grossen Fläche und'auf ungewöhnlich günstige
iWetterverhältnisse zurückzuführen. Auch'hier traten die Nachteile des dort
üblichen Systems der Anpflanzung ausgedehnter Gebiete mit nur einem
einzigen Produkte in drastischer Weise zu Tage. 'Die Verhältnisse gestalteten
sich so bedenklich, das9 die Regierung von Sao Paulo die Initiative zu einem
Plan ergriff, dem Markte einen wesentlichen Teil der Ueherproduktion zu
entziehen und die Ausfuhr auf eine bestimmte Menge zu beschränken
(9,000,000 Säcke im ersten Jahre, 9,500,000 im zweiten und 10,000,000 im
dritten Jahre), wodurch der Preis der Ware auf der früheren Höhe erhalten
werden sollte. Der genannte Staat setzte sich daher die Aufgabe, genügend
Anleihen aufzubringen, womit einige Millionen Säcke Kaffee angekauft und
in Lagerhäusern zurückgehalten werden könnten. Der auf diese Art
erworbene Kaffee sollte als Garantie für die auszugebenden Obligationen dienen.
Da sich das Unternehmen nach einem ersten Versuch für den'Staat Sao Paulo
als zu schwierig erwiesen hatte, wurde die Bundesregierung von Brasilien
veranlasst, diese Bemühungen durch Uebernahme der Garantie für die
Rückzahlung der Obligationen zu unterstützen. Man suchte damit nicht nur die
Unterbringung eines An leihens, sondern auch den Einzug einer Extrasteuer in
Rio de Janeiro und in Santos für den ,über den festgesetzten Betrag hinaus zur
Ausführung gelangenden Kaffee zu sichern.

Mit dein in verschiedenen europäischen und amerikanischen Häfen
aufgestapelten Kaffee als Sicherheit kam daraufhin eine Anleihe von 75,000,000
Dollars zu Btande. Davon wurden 25,000,000 von zwei Londoner und
25,000,000 von zwei französischen Banken, 10,000,000 von einer Bank in
Berlin und 5,000,000 von der belgischen Nationalbank übernommen und
10,000,000 in New York untergebracht. Eines der Mitglieder des Komitees,
das sich mit dem Verkaufe des valorisierten Kaffees zu befassen hat, ist ein
-gut bekannter-Kaffeehändler-aus New -York.

Seit 1907 findet das System seine Anwendung,, mit dem Resultate, dass
sich die ganze "Welt über unerhört hohe Kaffeepreise *

beklagt imd der
Konsument gegen .die willkürliche "Festsetzung 'derselben 'keihe Waffe mehr in
der Hand hat. Da die Vereinigten Staaten den stärksten Kaffeeverbrauch
aufweisen und im Jahre 1911 zum"'Beispiel Fei einer Gesamteinfuhr im Werte
von 91 Millionen ^Dollars für 66 14 Millionen Dollars aus-Brasilien bezogen,
so "fiat das amerikanische Volk unter dean System am meisten zu leiden.
Wenn man sieht, 3äss""seil 1907 der Preis des'bfäsiFianischen Kaffees von
zirka 7 c. per Pfund auf 14 c. gestiegen ist, so lässt sich den wiederholten
und heftigen Angriffen gegen den Valorisationsplan ihre Berechtigung nicht
absprechen.

In einem Beschluss des amerikanischen Abgeordnetenhauses vom 2. März
dieses Jahres kam die im Lande vorherrschende Stimmung in dieser Frage
deutlich zum Ausdruck. Auf Antrag des Abgeordneten Norris aus Nebraska
wurde dem Justizdepartement der Auftrag erteilt, zu untersuchen und dem
Hause darüber zu berichten, «ob die-Regierudg*vfen Brasilien oder einzelne
Staaten jenes^ Bandes mit irgend einer Korporation in den Vereinigten
Staaten eine 'Vereinbarung getroffen habe, .welche gegen das^Sherman'sche
Antitrustgesetz verstosst, oder die bezweckt, im Kaffeehandel ein Monopol
zu schaffen». Das Departement wurde ausserdem um Auskunft darüber
ersucht, «ob^BflTger'ödef Korporatiönen in den Ver'eiriigten 'Staaten irgend einer
Regierung zu der Ausführung des sogenannten Valorisationsplanes, wodurch
der Handel zwischen den Einzelstaaten eine Einmischung erfahre und der
Kaffeehandel beherrscht und monopolisiert wird, behülflich seien». Herr
Norris glaubte damals auch Material in Händen zu haben, das auf die
beabsichtigte Durchführung eines ähnlichen Valorisationsplanes in Brasilien für
Gummi deuten liess.

Vom Justizdepartemente wurde in der Sache seither nichts mehr veT-
ndmfnem. Als aber anlässlich der UntersüchUög des Geldtrustes Viat'eh das
Spezdalkomitee des Abgeordnetenhauses Herr, Hermann Sielcken aus New-
York am 16. Mai über 'ffie'Finanzierung'des Kaffee-Yalorisationsplanes, sowie
über die von der «National Cffy'Bahk»'in";N0w York'bei diesem Handel
gespielte Rolle nähere Angaben machte, da schien im Hause Lust vorhanden zu
seVHüch 'dieSe TArigele£enheit','diirch '"k'n SpezialköTiritfee lin^eMiclfen zu
lassen.

Ebenso unerwartet wie schon im Falle des Stahltrustes wurde darauf
am 18. Mai vom Generalanwalt beim Bundesgericht in New York ein Prozess
gegen den sogenannten Kaffeetrust angestrengt und nichts weniger als der
gerichtliche Verkauf der in New York lagernden angeblichen 950,000 Säcke
.valorisierten Kaffees verlangt. Die Klage stützt sich auf das Sherman'sche
Antitrustgesetz und die Regierung ersucht das zuständige Bundesgericht, dass
der Käffeetrust aufgelöst und es demselben untersagt werde, den in New York
lagernden Kaffee'zu verkaufen, der dem Markte ntir entzögen werde, um die
Preise hochzuhalten, und dass ein Massenverwalter ernannt werde, der den
Kaffee zu seinem wirklichen'Werte'zu'Verkaufen hatte. Vom Gerichte wurde
sofort ein Einhaltsbefehl erlassen, der es den Besitzern des Kaffees untersagte,
vorläufig frei darüber zu verfügen; die Verhandlungen wurden auf den 24. Mai
festgesetzt. Inzwischen hat sifch dann auch 'der brasilianische Botschafter Da
Gama der Angelegenheit angenommen und beim Staatsdepartement gegen die
Beschlagnahme des seiner Regierung gehörenden, aber an fremde Kapitalisten
verpfändeten Kaffees protestiert. Da Gama hielt dafür, dass die Frage auf
diplomatischem Wege entschieden werden sollte und keinesfalls vor die
amerikanischen Gerichte gehöre, während, Staatssekretär Knox es ablehnte,
auf die Sache einzutreten, bevor die Stellungnahme des Gerichtes bekannt sei.

An den Verhandlungen legte am 24. Mai der Vertreter der Regierung
besonderes Gewicht darauf, dass dieselbe sich nicht in die inneren Angelegenheiten

einer fremden Nation einzumischen gedenke, und däher gegen die
Einschränkung des Kaffeebaues durch den Staat Sao Paulo, sowie gegen die
Besteuerung dieses Produktes nichts einwenden könne. Sie,, sei jedoch der

Anseht, 'dass'Venn Äg&töri' etiler fremden 'käßh'tnhier ddn 'Mafkt'kon'tr'öllieTen
ftwBä-'äie''i,fedSie wiftküflich1 festsetzen, "ifie 'Lih'ftes^fesöfze zur 'AftVendtrpg1&e-
Fräifhti Verdfrn llmÜ3SÖn. "Aiideitiei'ts' vertrat 'tleh-'B^Wken den 'Starldjttrfikt,
^ass"'dfer'Vat(Msdtipn^laU,liricht "die ErhÜhtihg"äer"'Präsö FrtW'ijWfeqke'MVte,
'dftidern l&h'gliÖh yfefeinÖeFn 'sollte, "dissÄdi8&ö1ben xihter '.'die Tro'dik'fiö'iis-
^koSen HefnirtSrfalten. ^ /^Die ^Ängeiegö^hMt .hat insofern vorläufig ihre .Erledigung igefunden, als
' die büsch|'ägiäaKiffe des väflüriaert'enKaffees'dufch cdas'Gericht wieder^aufge-
fioÜen' worden"ist.

Gefüllte Sticke. Zeitweilige zollfreie EinfiYhrj in Frank-
reM'cti. »Doföh ?dün ""nähen1 französischen Zolltarif 'wiiftJe 'für : die''in ge-

-fülltem -'-Ztistätide Aingefübrtfen Säcke, 6?e früher 4ls"Vet)päcküng'öbtfe
;Händ6lsWertIZo1lfrefbüit;gdnorsÖen, hin Zoll Von der'1 Hälfte demjenigen für
leere-Sä£ke (Zoll des'VervVe'ndetön Gewebes"öt'it'Züsch!äg;vöo'10'^)1 fdAt-
gööötzt. -Zollfrei1 könndn ntir 'nocb'importiert \VÖriJen Säcke, "die gewisse

rfür die'-Tiärid wiftSöbaft"nötige Stoffe, VleYsalpetefääi'rösr'Näfröü, 'BfebWöf^l-
r6äürfes WörinbölaWVSdjfd^feÖsphät, -'etc. frntBäiten. 'n ,h UA

Der neue Zoll wurde im Interesse der französischen Fabrikanten von
•Jutesäcken eingeführt. Kr scheint aber den auf ihn gosetzten Erwartungen
-nicht zu entsprechen, weshalb eine Anzahl Deputierte einen'Gesetzesentwurf

eingebracht 'haben, weleher hezweokt, den 'gefüllt eingeführten
Sßeken unter der Bedingung, dass sie Innert Jahresfrist leer oder gOfüllt
Weder (exportiert werden, Zollfrelhelt einzuräumen. '.(Adf iGründ eines
(Zirkulars der franaösischeb 'Generalzölldirdktlon 'vom 113. Juni 1910 können
'Säüke französischer Herkunft in gefülltem Zustände jetzt sohon1 zollfrei
eingeführt werden, wenn der Naobweis geleistet wird, 'dass *ieVorher
leer ausgeführt wurden.)

In <den Motiven zu diesem Entwurf wird ausgeführt, dass dl® Säcke
inur die 'Zubehör von .Robstoffen, wie /,. B. ölhaltige Sämereien und
^Getreide Bilden, deren das Lan'd notwendigerweise bedürfe. Der .neue Saok-
zojl habe aber die »Einfuhr soloher Rohstoffe natürliob nlobt beeinträeh-
itjgen können; der französische Markt sei daher nach wie vor von Säokpn
ausländischer Provenienz überschwemmt. Trotz des -Zolles habe der Preis

'.dieser Säeke keine Aenderung erfahren, weil die Schwierigkeiten-für den
'Importeur, sie abzusetzen, dieselbon'geblieben seien. Der Zoll belaste nur
die Importeure der in don Säcken eingeführten notwendigen Robstoffe .oder
in .letzter Linie deren Konsumenten, „obnq den ffanzösiseben Saqkfabri-
kanten zu nützen. Das wichtigste wäre deshalb die Rückkehr zur"Zoll-
freiheit. Um aber jeder'Opposltiön zuvörzhkotiämen, bosehränke sieb der
Antrag auf dip bless zeitweilige Zollfreie Zulassung unter «der (Bedingung
der Wiederausfuhr.

Die Vorlage wurde der Zollkpmmlssion überwiesen.

— Abgabe der Postkarten in Blocks und Streifen. Auf Anfang des
Monats Juli mäohstbln werden die Fünferpostkarten auob in Ifeftcben
(Blooks) "zu "je '10 Stüok *ä'h "das'Pütiliktim abgegebnen Find zwar — obne
Taxzuschlag — zum Nennwert der Karten, also 'zum Preise von 50 Cts.
per Blook. Die.10 Karten sind perforiert, so dass-sie vom Block bequem
•abgötVennt "wördb'n 'können. Die 'böiden AüSseüsöiten' des ätis'ferotfüfn
Karton bestehenden Blockutnscblägüs Enthalten den postamtlleben Text,
sowie (auf der Rückseite) ein schweizerisches Landscbaltsblld, während
me Beiden Inneriseife'n 'mit Anzeigen privater Gösch'äftsfrrmöh vöf&ehen
sind. Mit der Entgegennahme von Gesebäftsanzeigen befasst sieb einzig
die Konzessionsinbaberin, Firma Orell Füssli, Annoncen in Zürich.

Postkarten ä 5 und 10 Cts. können, um'sie zur Benützung für
Schreibmaschinen dienlich zu machen, auch in Streifen bezogen werden. Ein
Streifen wiid aus 8 Karten gebildet, die an ihrer Längsseite zusammengesetzt

und perforiert sind. Diese Kartenstroifen werden zum Nennwert
der Karten und in einer Mindestzäbi von 100 Stück 800 Karten
abgegeben. Bestellungen auf solche Streifen sind an die Wertzeichenkontrolle
der Oberpostdirektion zu richten.

— Türkei. Terbot des Beischlusses von Gold- und Silbersachen zu
Briefpostgegenständen. Die türkische Postverwaltung führt Beschwerde
darüber, dass den gewöhnlichen und eingeschriebenen veischlössenen
Bxiefpostgögeoständen aus der Schweiz häufig zollpflichtige Gegenstände,
namentlich Gold- und Silbersachen, einschliesslich Uhren, beigeschlossen
seien, was gemäss Art. 16 des Weltpostv erträges und den iD der Türkei
geltenden gesetzlichen Bestimmungen in)jedem Lande veiboten sei.

— Uruguay. Einfuhr von 'A h t o in o b i I - O m n i b u s s e n. Wie der
schweizerische Gesandte für Uruguay mitteilt, bat die uruguayanisebe
Depntiertenkammer kürzlich einer Vorlage der Regierung zugestimmt,
wonach die für mehr als 8 Personen Platz hietendon und ausschliesslich
dem öffentlichen Verkehr dienenden Automobilomnihusse hei der Einfuhr
in Uruguay von jedem Zoll und Zollzuseblag, mit Ausnahme desjenigen für
den Bau des Hafens von Montevideo, hefreit sein sollen. Die Vorlage muss
noch vom Senat bebandelt werden.

— Brasilianische Zolltarifrevision. Die brasilianische Regierung wurde
vom vorjährigen Kongresse ermächtigt, die Arbeiten der letzten
Tarifkommission nochmals durchsehen zu lassen. Kürzlich bat nun das
Finanzministerium beschlossen, eine Kommission, bestehend aus einer Anzahl
Fiskalheamten, unter dem Vorsitz des Zollinspektors, mit dieser Durchsicht
zu betrauen. Gleichzeitig wurden die Interessenten eingeladen, ibre
Bemerkungen zum Tarifentwuif innert der Frist von 40 Tagen hei der neuen
Kommission einzubringen.

— Metallmarkt. (Wochenbericht der MetäMgöäAllsofaaft, Frankfurt a./M.,
vom 24. Juni.)

^
Kupfer.'Europäische Statistik. Die Gbili-Charters für die erste Hälfte

Juni betrugen laut Kabelavis '29Ö0 tons, "einschliesslich 1925 tons, die
direkt paob »Amerika verschifft wurden. Die Zufuhren für diorgteiche
Periode betrugen'25,636 tons, denen 28,141 tons Ablieferun'gen gegenüberstehen.

Der sichtbare Vorrat bat demnach um 2505 tons abgenommen und
beträgt nunmehr 50,085 tons; am 31. Mai hetrag er 52,590 tons. Die
Statistik stellt sich wie folgt:

44
16 Juni 1912 31. Mal 1912 16 Juni 1911

ton« ton« ton«

Total-Vorräte in England und Frankreich 36(479 35,888 62,041
do. schwimmend von Chile und Australien 7,160 8,700 8,376

Vorräte in Hamburg nnd Rotterdam 7,466 8,002 17,460

Total sichtbarer Vorrat 50,085 52,690 87,866

Die Verschiffungen von New-Yoik, Philadelphia und Baltimore für die
per 21. Juni endigönde Woche'betragen laüt^KaVelaris 6357 tons.

Wir haben wieder «irie(ausserordentlich, lebhafte'Woche hinter ans.
Die Veröffentlichnng der englischen Statistik, die eine Abnahme von nicht
weniger als 2500 tons in der erSton Hälfte Juni aufwies, gab die
Veranlassung für starke spekulative (Käufe. «Man'sieht»mit Besorgnis, dass die
Vorräte in Amerika und Europa immer mehr zusammenschrumpfen, und
die Voraussiebt, dass die amerikanische Statistik für den Monat Juni infolge
der dort herrschenden Streikbewegung neuerdings eine Ahnahme zeitigen
dürfte, war ein weiteres Moment für die erwähnte Haussebewegung.

Standardkapfer ging von £ 78.17. 6 dreimonatlich bis auf £80. 15 in
die Höhe. Glücklicherweise scheinen die Streiks in Amerika nunmehr
beseitigt, nachdem die Arbeiter von Perth Amboy wieder zur Arbeit
zurückgekehrt sind, und es ist zu hoffen, dass die seit langem in Aussioht
stehende Steigerung der Produktion jetzt bald in Ersoheinung troton wird.
Die Grossprodüzenten haben im Laufe der Woche drübon wie hier wieder
erbehlicbe Posten untergebraoht; es wAirdeibis zu 178/4 c bezahlt.

Es notieren: Tough £ 8k his £ 85; Best Selected.£ 84 bis £ 85;
Elektrolyt £ 81.10 bis £ 82; Bleche für-Indion £ 91. '

Zinn. Die Preisbewegungen waren gering; London eröffnete mit
£ 207 Kasse, £ 197 dreimonatlich und' schliilsSt zu £ 206.10 Kasse und
£ 196. 15 dreimonatlich.

lilei. Die Knappheit, die wir gemäss unseren (früheren Berichten
voraussahen, ist noch in stärkerem Masse eingetreten als man orwarton
konnte. Die amerikanischen Werke baben durch die Streiks einen sehr
erheblichen Produktionsausfall. Die Verschiffungen von Mexiko betragen



nur ungefähr die Hälfte wie zu normalen Zeiten, und aucb in der
Erzeugung von Spanien 1st ungeaobtet der hoben Preiso eine Abnahme zu
verzeichnen.

Die Preise in London sind böher, .£17.17.6 bis £ 18. 2. 6 lür fremdes
und £ IS. 7.6 bis 4! 18.10 für englische Marken.

Zink. Das Zlnkgesobäft war recht lebhaft; die Preiso sind etwas
erhöbt! worden, London notiort £ 25.10 bis £ 25.12.6 für gewöhnliche
und £ 26. 5 bis £ 26.10 für Spozlalmarken.

Aluminium M. 150. Antimon £ 27 bis £ 27.10. Silber 287» d

prompt und 287" d auf Lieferung.
Nottorongen der hauptsächlichsten Metalle an der Londoner Börse
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Internationaler Postgiroverkehr
Uebenoeisungskurse vom 27. Juni an bis auf weiteres

Deutschland
Oesterreich'
Ungern
Belgien
tirossbrltaxtnian und Irland
Luxemburg V".

Fr. 123. 85 für 100 Mark
» 104.85 » 100 Kronen
» 104 85 > 100 »
» 99. 80 » 100 Franken
» 25. 30 » 1 Pfund .Sterling
* 99.10 > 100 Franken

Sacs importes pleins. Admission iemporaire en France. Le nouveau
tarif douanier frangais avait soumis A un droit äquivalent ä la moitiö de
la daxe pfövne pour les sacs importös vides (droit du tissn employ6 pins
surtaxe de 10%). I®6 88°® importös,pleins, bönöficiadt jusqn'alors de
l'exemption douaniöre comae emballage sans valeur commerciale. Seals
sont aörancbis de ce demi-droit 1 es sacs contenant certaines matiöres des-
tinöes ä I'agricultnre, telles que nitrate de soude, sulfate 'd'ammoniaque,
Superphosphate, etc.
''I »Ge nouveau droit avaitlötö institnö dans l'intöröt des fabricants frangais

de sacs de jute. Son but, toutefois, ne paraissant pas avoir ötö
Stteint, un certain nombre de döputös ont döposö une proposition de ioi
tendant ä accorder leb'önöfice de l'admission temporaire aux sacs
importös pleins ä charge d'ötre röexportös A l'identique dans nn dölai d'un
an, soit vides, soit pleios de produits frangais. (A teneur tf'une circulaire
de la direction gönörale des douanes de 'France du 13 jnin 1910, les "sacs
d'origirie frangaise importös pleins, peuvent ötre dös maintenant admis en
franchise, lorsque la preuve est fonrnie qü'ils ont ötö,pröcödemment
exports vides.)

L'exposö des motifs concernant cette proposition, fait ressortir que le
sac n'est autre chose, en effet, que l'accessoire de produits, dont I'indus-
trie nationale ne sanrait se passer (graines olöagineuses, cördales, par
exemple). Le nouveau droit sur les sacs ne pouvait naturellement porter

aucun prejudice A l'importation de ces matiöres premieres, et aprös 1910,
commo avant le marcbö frangais s'est trouvö eucombrö de sacs vides de
provenance ötrangöre; le prix do iceux-ci n't pjs varid, malgrö la nouvelle
taxe et les importateurs se sont trouvös en presence des mömes difficultös
pour les öcouler.- Le droit ne grevait que les importateurs des matiöre*
premlöres, contenues dans les sacs ou, en definitive, les consommateors
de ces matiöres, sans que cette mesure profitlt aux fabricants frangais de
saos. II seralf done rationnel d'en revenir ä l'exemption.' Afin de paser
cependant A tpute opposition, la proposition de lp Joi ,sg borne A demandqr
»implement l'admission temporaire sous conditio# de reexportation. u>>

Le projet a ete rgnvoyö A la commission dos donaoes.

— Tente de cartes postales en earnets et en bandes. Des le comnwoWr
ment du mois de juilletiprocbain, les cartes postales A 5 centimes seront
aussi döllvröes au pnblic en carnets de 10 pieces, au prix de 50 gftp.

chacun, eg qui reprösente la valeur nominale des cartes, sans ancune qqp-
taxo. Les 10 cartes postiiles sont perfor6es, de sorte qu'on peat commod6-
ment les detacher du carnet. Les laces extörieures de la couvarture.—
carton vert — des oarnets de cartes contienDent des indications postale«
et une vue.suisse, taodis qne les laces intörieures portent des röolanjgg
de malson8 dg commerce. L'agence Orell Fnssli, Annonces, A Znrigb, C9
sa quality de concessionnaire, est seule cbargöe de recevoir lea reclames
ä insurer dans la converture des carnets de oaHes postal«?. ' ".'.VJ

On peut se proenrer des cartes postales A -6 et 40 At?, aous forme
bandes, pe qui permet de les utiliser pour la machine ä öcrjre. Cbaqoe
bände se compose de 8 cartes rönoiee dans le sens .de la lopguear et p«g-
fordes. Ces cartes posUri«» en handes sont vendnes ä leur valeur nominale,
sans aucnne surtaxe, ma is seulement par quantitds 4'an mpins lOOhacdpc,
soft 800 cartep. Les commandes de bandes.de cartes postales doiventötre
adressöes an contröle des estampilies de^vaieur de is direction gdgdm
des postcs, ä Berne. -d f

— Turquie. Interdiction d'inserer des matieres d'or et d'srgent dans
les correspondances. L'administration des postes de Tnrqdie se plaint
ce que les correspondances fermöes, ordinaireg et .recqmmand^es, prigi-
naires de Suisse, contiennent frequemment des objets passables de droits
de douane, en particulier des matieres d'or ou d'argent et des montcq^i,
ce qui est interdit par l'art. 16 de la Convention postale nniverselle et
par la loi ottomane.

<-.<r ' |

—; Uruguay. Importation en Uruguay d'orrmibus-automobiles. A teneur
d'une communication du ministre de Suisse en ürngoay, la cbambre -des

döputös de ce pays a votö röcemment et snr la proposition dn gouvern^
ment, une disposition en vertu de laquelie les omtfibns-automobiles peo-
vant contenir plus de bnit passagers et destines exclusivement au service
public, aaront exonfiröSj lors de lenr importation en Uruguay, des droits
de douane et de tout impöt on patente additionnels, excepts le 3°/< da
patente ponr le port de Montevideo. 'La proposition devra encore ifaire
l'objet des dölibörations dn sönat. f "

Service international des virements postsux
Court de reduction ä parftr du 27 jttin jusqu'ä noutel avis

Aliemagne
Ab triebe
Hongrie
Eelgique
Or&nde-Bretagne et Iilande
Laxembflkrg

Fr.
»

l
>

104 85
99. 80
25.30
99. 10

123. 85 ponrdOO marcs
104 85 » 100 cooronnoe

100 » oi>
100 francs
1 Iivre^eterlinf
100 francs

it. 'tii __

Brasilien
Schweizerische "Exporteure, welche von einem -Bericht über den

Verkehr mit Brasilien Kenntnis zn nehmen wünschen, .werden ersucht, si*b
an den Informationsdienst der eidg. Handelsabteilnng in {Bern zn wenden,

i » ^ -I

Breail
Les exportateurs suisses dösirant prendre connaissance d'nn rapport

relatif ä notre commerce avec le,Bresil, sont priös de s'adresser ä cet
eSet au service d'inlormations de la division'föderale du commerce,
ä Berne. j

R^lde de« annonces:
HAANEXSTLIV Ac VOGLEB 1'Bzöigefl — Annonces Annoncen-Regie:

HAASE5STEW & VOGLEB

Societe des Rötels de Vlllors
Villars Palace Grands Hotels du Muaeran et BeIle-4iue

MSI. los actionnäires sont convoquös en

assembled extraordinaire I

rpour le meroredi, 10 juillet 1912, ä 2 heures pr6cises
.an Brand Hfitel dn IVnveran, i Tillars

t

Ordre du jouv:
Nouvelle augmentation.du capital-actions de frs.'l,000,900*

A frs. 1/200,000. 1 (33120 L) 1934;
Les cartes do presence seront ddlivrdes dös ce jour, iu

'la Banque Chs. Scbnildhauser n^Cv PI. Bel!Air, Lsumum<
et A la Banque d'Bscompte *t de DtpAts, A Aigle.

" I.e 'eoiiseflMl'ncliiiiiiUtrntion. I
i _ ^

NB. Sur presentation de leur carte de presence,'les"
aotionnairos jeuiroüt, »le'jour Ide l'assembide, d'une Wduotion-
de?50;% sur le chemin de fdr Box-Gribn-Viliars. Les billets
devront etro pris aü büroau de la^Compagnie, place du

"Marcbö, Box.

- -

Monsieur, Suisso, trös sörieux, habitant Paris, dösiref
entrer en relations.avec nne bonne maiioniSoiesa ponztla,
reprösmtez'snr la'place de^Pnii». (1901.)

S'adresser sous'SäSÜN a! HaasenateiAlry^gIer«NenchAteL

CJompagnie Suisse du

Ghemin de fer 4e la Furka
_9f T I Hi'

Le coupon au l".juillet 1912, intöret semestriel est
payable'par Pr. 10/945 impöts tiödnits ((12Ö49/L) 1932;

T* ä«Paris: au Crödit MobilLer Frangais,
au Crödit Frangais, ^ I

en Suisse: A la Banqne Cantonale de Berne, A Berne,
A latBacque des Grisons, A Coire,
chsz MM. Ch. Masson et Cie., A Lausanne.«

vfÄociete anonyme
des Ciiain & .Glints' ie Basins[

J r it.. i s - r, i

mprunt 'de frs. 600,000 - 4V °|0
' r * ' i' * 'v i fPar tirage au(sort opörö ce jour, les 9 obligations de
frs. 500 dont los nunföros suivent, sont appelöes au rem-
boursemerit pour le'Jler octobre 1912, date dös laquelie ces

Jtitres cesserontide porter intdret 8' »

Le paiement s'efiectuera dös cette date, A ,ia Banque
Cantonale Pandoise,-'A Lausanne, et ses agences et aux
bureaux de la Sociötö, A Tveiddn et'Baulmes/'eohtre remise1
,des titres avec tous les coupotis.non öchus. 1

Nos 115, 198, 223, 304, 335, et2g, 663,4>S6.et S78.

11 obligations de cet emprdnt oüt £tö amorties par rachat
' v',d tvardon, le '22' juin' 1912. (24729 1018;',Id'
/qA tt r'-b .nvtccdaglj, consc(| d'ndiuinislration.

.•»vhnlMiil'h Atimu

StaiUKammein '

Hmto Panzertureo
" Safes

Rassenstbränfö
"W -iin vollendetster Ansfüirung emp-

ifieHt '0. :1919

UNION-KASSENFABRIK

fi. Schneider, Zurich

Büro &iA.'usstellung«leig«r
i ' Gessneratiee 33

>nZ<u Aerkan&o

a je 10,000 Fr. ohne Torgang,
ä 47» u°/o veninSlicb,'/2
Gülten,A je 5,000'Fr. mit
Torgang, ä 43'« o/„ verzinslich,
7 Gülten a je 2000 Fr., bank-

.fübigi zu. 5 o/o verzinslich.
•»

' "* "J'. ; .:>
Offerten runter P 2789 ij«

an Haasenstein vVoglgjr,
«Lutern.' iiSStl

Schön« Maknlatnr
^ei H sX?enstein t Yo?lej
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Folgende von der Spar- und Leibkasse Herzogenbuchsee
in Liq. ausgestellten Sparhefte werden noch vermisst:

Zu Gunsten von:
197 Fritz Lüthi, Landarbeiter, in Ochlenberg|
224 Marie Rickli-Kopp, in Langenthal
265 Fritz Aebi, Friedrichs, von Heimiswil
;n i und Steinhol, Kanton Solothurn

t

Betrag pro 3U Dez. 1910
Ft.

48. 85,
38. 25

346 Karl Huber, Schuhmacher, in Niederönz a
397 Christian Heller, Schneidermeister, in

Herzogenbuchsee, gestorben.
454 Joharin Kopp, Schneider, in Niederönz,

gestorben .' % : - vi •

470 Gustav Pärli, in Herzogenbuchsee
547 Emma Buchmüller, Johs., in Herzogen¬

buchsee .•

597 Einwohnergemeinde Nieder-Grasswil
641 Amalie Straub, Jb's. sei., in Herzogen-

buohsee
628 Robert Sigrist, Jbs., von Madiswil, in

Thörigen
635 Elisabeth Röthlisberger, Magd, in Her- .1

®" zogenbuchsee
662 Adolf Kilchenmann, Johs. sei., Schlos-

sers, von Herzogenbuchsee
790{Marie Kindler, von Bolligen, in Her¬

zogenbuchsee
796 Ernst Emil Bocbsler, Emils, in Auswil
875 Jakob Duppenthaler, Joh. Ulr. sei., in"1

r~:; *. Röthenbach, gestorben '.
917 Jakob Röthlisberger, Christs, " Käser,

von Langnau
943 Johann Ingold, Gemeindeschreiber, in

Bollodingen, gestorben
969 Ruch, Walter und. Geschwister, Johs.,

in Thörigen
1150 Karl Kilchenmann, Jbs. sei., von Her-^,

zogenbuchsee '. -u.
1300 Rudolf Holenweg, Jbs., in Herzogen¬

buchsee • • • •

1304 Hans Wiederrecht, in Herzogenbuchsee,
jetziger Wohnort unbekannt.

1347 Elise Spahr, Andresen, in Herzogen¬
buchsee

1521 Johannes Studer, Landwirt, in Seeberg
4648 Johann Kunz, Pächter, von Trub, in

Niederönz
1668 Anna Wyss-Ammon und ihre Tochter

Elise Wyss, in Herzogenbuchsee
4684 Johann Wüthrich,.Johs., von Trub, in^

Ochlenberg
1934 Gustav Wyssen, Buchdrucker, von

SL Stephan, in Herzogenbuchsee, "

gestorben '

1960 Gottlieb Urben, Schuster, in Inkwil
4980 Marie Santsch i- Mühlethaler, von Sigris-

wil, in Herzogenbuchsee
1988 Johann Moser, Melker, von Ami, in

Spycb, jetziger Wohnort unbekannt
2005 Emma Morgenthaler, Friedrichs, in

Herzogenbuchsee

149.05 lH»
49. 90 tu >

I

153.40

l> v 14. 25
,» 23.95

36,45
552 70

>1

62.25
L

864 60
er r

78.10

21.40
">

1 14. 55
^409. 95

n

t
JlE

-q

110.70

4. 40 " "v

,58.40
i 1

7.5-75

43.10
'

;

,,18.60 '

0f3. 70
J

330.10 n- »

424 60, „

102. 50

48. 40'

283.10
1. 90

'
240. 20

8049. 40

5.10
i

Y.Zl

I
Nr' Zu Guüsten von:

2198 Johann Kummer, Landwirt, früher In
HeimoDhausen .f.

2348 Adolf Staufior, Schreiner, von Blmvil,
"ilin Bettenhausen

2750^ Mari c_ Muller, Johs., von Hasli, b.-'B.,' in Gempen (Baselland)
3060 Marie.'Flückiger, von Schwarzhäusern,

in ,Herzogenbuchsee
3184 Friedrich Kämpfer, von Walterswil, in

Riedtwil
3360, Geschwister Maurer, Gottl. sei., ,von

Vechigon, in Herzogonbuobsee
3709 Josef Kaufmann, des Alois, von Wau-

wil, in Bottenhauson
3736 Emil Morgenthaler, von Ursenbacb, in

' Hochstetten \
3766 Ulrich Jost, in Seeborg ...'..3828 Ida Bösiger, Jbs. sei., im Kleinholz,

Graben
3855 Lina Howald, Rudolfs, in Thörigen
4087 Ernst Furrer, der Maria, von Oberönz
4120 Ernst Bäuerle, des Lukas sei., Gärtner,

iq Langenthal
4391 Gemischter Chor »Eintracht» Herzogen¬

buchsee
4396 Fritz Siegenthaler, Sam. .sei., von

)- i Langnau
4617 Emil Zaugg, von Busswil, in Betten¬

hausen
3696 Sollberger, Paul, in Heimenhausen, nun

> i< in Vollikon-Uster
3697 Sollberger, Alfons, Pauls, in Heimeh-

hausen, nun in Vollikon-Uster .'
3698 Sollberger, Hans, Pauls, in Heimenhau¬

sen, nun in Vollikon-Uster
3699 Sollberger, Klara, Pauls, in Heimen-

hausen, nun in Vollikon-Uster .'
'3700 Sollberger, Helene, Pauls, in Heimen¬

hausen, nun in Vollikon-Uster
3701 Sollberger, Paul, Pauls, in Heimen¬

hausen, nun in Vollikon-Uster
_

3702 Sollberger, Pauline, Pauls, in Heimen-"
hausen, nun in Vollikon-Uster .'

3982 Sollberger, Fritz, Pauls, in Heimen¬
hausen, nun in Vollikon-Uster

4318 Sollberger, Fanny, Pauls, in Heimen¬
hausen, nun in Vollikon-Uster

Allfällige Inhaber dieser Titel werden hiemit
aufgefordert, dieselben innert sechs Monaten von heute an
gerechnet der Unte: zeichneten vorzuweisen, ansonst diese
Sparhefte alb kraftlos angesehen und deren Gegenwert den
Berechtigten ausbezahlt würde.

Diejenigen Sparkassa-Guthaben, für welche ein berechtigter

Anspruch innert der angegebenen Frist nicht geltend
gemacht wird, werden gemäss Art. 92 und 96 des
Obligationen-Rechtes und Verfügung des Richteramtes bei der
Kantonalbank von Bern Filiale Herzogenbuchsee zinslos
hinterlegt „ »

Betrig pro 31. Dez. 1910
Fr,

18. 50

0, *-90

32. 85

9. —

1. 50

1510. —

5. 70

441.20
31. 30

8. 20
2. —

14. 80

471.60
1

3.05

267. 40

342.10

r(r.631.90

206/60
i
«67. 60

- 35. 80
<.

467. 20

52.80
i
: jI 69.60"

56.50

21.20

Herzogenbuchsee, den 17. Juni 4912.

Kantonalbank von Bern, Filiale Herzogenbuchsee,
als Eechtsnacbfolgerin der Spar- & Leihkasse.

Papierhandlung en gros
A. Jucherf AIachf. r. (1066)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Compagnie du chemin de fer de

ä Bretayes {Mmw
Sociötö anonyme en formation, au capital de frs. 450,000

Assemble senile constitutive
Les souscripteurs d'aetions de la Compagnie du chemin

de fer de Villars-Chesiöres ä Bretayes (Chamossaire), sont
convoquös en assemble g6n6rale constitutive pour le maxdl,
18 jtdllet 1912, ä 3 heures '/» de l'aprös-midi, ä la Grande
Salle de Old India, ä VUlazz, avec l'erdre dn jsnr suivant:

"
.',o

-so

Ordre du .jour:
.1® Constitution de la sociötö et operations y relatives.
2° Adoption des Statuts.
3° Nomination dn conseil d'administration.
4® Nomination des contröleurs des comptes.

'5° Approbation d'un contrat d'empruut
6® Divers. (12943 L) 4933;

Les souscripteurs d'aetions sont invitös ä effectuer le
versement du premier cinqniöme sur chaque action sona-
crite, soit frs. 100 par titre, ä la Banque Ch. Haeson & C1®,

2, Place St-Fran<^)is, k Lausanne, avant le 10 jtdllet 1912,
dernier dölai, contre remise d'un certificat provisoire et
d'nne carte d'admission k l'assemblöe gönörale.

Villaza s. Ollen, le 25 jnin 1912.

Le comite d'lnltlatlve.

Schmelz. Bureountöbelfobrik (9. Bucher

Kerns (Obwalden) (B01.)

Spezialltat: Bnreaunebel, amirikan. Syst»; mederae Schlaf-
ui Eiszlmntr In Elche nnd Nnssbanm.

Prompte Bedienung, Billiget» Preise. Kataloge »n Diensten.

äluiniui-indusi-Ahl-Gesttll
in IVenhauseii

*|« Anleihen ton Fr. 3,000,000 von 1899

Rückzahlung ausgeloster Titel

In der am 41. April 4912 au! Grund des Amortisationsplanes

vorgenommenen vierten Ziehung von Obligationen
dieses Anleihens sind die nachfolgenden 100 Titel ä Fr. 1000
zur Rückzahlung auf den 1. Jnli 1912 ausgelost worden:
Nr. 3484/3190 3381/3390 3461/3470 4454/4460 4731/4740

5081/5090 5161/5470 5441/5450 5741/5750 5771/5780

Die Rückzahlung findet, vom Verfalltage an, zum Nennwert

und spesenfrei (2769 Q) (4142

in Hemhausen: durch die Aluminium-Industrie-Aktien-
Gesellschaft,

in Schafihaneen: » » Bank in Schaffhaueen,
in Zürich: > » Schweiz. Kreditanstalt,

' » den Schweiz. Bankverein,
in Basel: » » Schweiz. Bankverein,

»die Schweiz. Kreditanstalt
gegen Einreichong der betreffenden Titel statt

lfenhanaen, den 11. April 1912.

Die Direktion.

Hundeis-Auskünfte

Mooenti [omeniau
Basel: Sleigmeier A.Cle-, Int. Ink.
Bern: A. Bauer ä O.Auskünfte, Ink.
— llans Born, Not!, Ink. u. Verw.
— 0; Bürlswyl, Ink. u. Auskünfte.
— I)r. U. Aithcrr, Rechtsanwalt,

Amlhintr.it. Adrsk.. Inkuai«. Telqib. 21.21

Biel: Fehlmann, Notariat, Inkasso.
— Silri & IVyss, Not., Ink., Inform.
Brl| (Wallis): Jos. v. Stoekalper

Adv. u. Notar. Advok. u. Inkasso.
Bnrgderl: E. Howald, Crtditrefon, hk.

Chau-do-Foads: Ch.-E.Gallandre,
not. Rens., recouvremt», gdr., ehe.

— Paei Robert, ag. de droit, rec"*,
contentieux renseig11'1 commert.

Cklaase: Ambrosoli 2 Villa, SpedRAea.

— Carlo Foppa. Auskünfte, Inkasso.
Char: k. Hilz, Ink., Informationen-,

Immobilien- undHypothckar-Vev-
mittlungen.Versicherungsbureao,

Frlboirg: Ernest Girod, avocat.
Kalm: E. LUseher, Notar, Ink. Inf.
Langenthal: finpr.d.Müllor,Adr.»lik.
Laneannt :Glas-Chollet,rensu,rcc1'
— G. Mniler. agent d'affair. patentd
Leearne: Dr. S. Fiorl, Advok. Ick.
Lmzcrn: J, Woeher-Grüler. Inkasso,
— Konrad Frank, Inkasso. Inform.
— Dr. Zeiger, Adv. Kriminalrichter,
arten: D' Frioiet, Adv. & Notar.
VeueUlel: R. Legier, agent d'aff,
— Dr G. Haldimann, av. rens. ree.
— Jean Roniet, avocat, Piace Purry.
— Notaire Cartler. anc.jugede paix
Bersohaoh: Joh. Haber, Uni. lit
Sohwyz: Michael Ekrler, Inkasso.

Rechtsbureau, Konkurssachen.
St. Ballen; J. Forster, Advuk., Ink.
Seletbarn: A. Brosl, Advokatur,

Notariat und .Inkasso für die
ganze Schweiz.

Splez: Dr Held, Fürspr. Adv. s. Ink.
Utzeneierf: Studer, Not. Ausk. Ink.
Wallenstedt: Dr. E. Huber, Air. Iii,

Täglich 2 mal in
B«m erscheinend

VorzöslidiK

Insertions-

Organ

g—o
Anssehliessliobe lnseraieiiumahme:

Lose Blätter-Bücher
für Conto-Corrente, Lagerkontrolle,

Einkau f-u.Versandbiieher,
Informations- und Preisbiirher,
atsRiindenreglster,Propagandakontrollen.

(3593 Q) 1428

Ich vertrete die besten
existierenden Systeme in verschiedenen

Preislagen and bitte,
Prospekte verlangen zu wollen.

Sauinel Flacher, Basel
Spezialgeschäft

für moderne Bnreaneinrichtnng

mit Fr. 30—50,000 wird genu

cht von einer gut eingerichteten

Motorenfabrik nach hene-
nter patentierter Kou-
atrnhtlon mit sehr guten
Referenzen. 1803

Gefl. Anfragen unter Chiffre

Z B 8767 an die Annoncen-

Expedition
Rndolf Moeae, Zttrlcb.
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SOMMATION
II est portä A la connaissance des cröanciers de la

Caise d'Epav i de Cridit de: Fraoities-llQOlaoae:

ä Saignelägier
Jue

l'assemblöe gönörale des actionnaires du 25 mai 1912 a
öcidö la dissolution de la sooiAtä. Le concordat proposö aux

cröanciers a 6t6 homologuö le 10 courant et 11 devient au-
jourd'hui döfinitif'et obligatolre.

ConformAment A Particle 665 C. 0., les crAanciers sont
sommAs de produire sans retard leurs crAances auprAs de la
Gaieae d'Epargne 4 de CiAdit dee Franchea-Uontagnea en
liquidation et de lui adresser leurs titres de crAances en dormant
leur adresse exacte. En Achange, Iis recevront un accusA
de rACAption. (481 S) (1908.)

Lee crAanciers qai ont dAjA prodait lenze titres, eont
dispenses de tonte autre production.

Le dApöt des titres de crAances suffit comme production.
Saignelegier, le 21 juin 1912.

Caiflse d'Epargne & de Credit
des Franches-Montagnes en liquidation:
Charles Viatie, notaire. Loa!» Huelln, gArant.

Station Climaterique
de

LETSIN
MM. les actionnaires sont convoquAs en

pear le jeadi, 11 Jalllet 1912, k 11 '/a h. da matin
ä I^EYSIN, an Saoaloriora dn Moiit-Blaoc

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des commis-

saires-vArificateurs.
2° Approbation des comptes au 30 avril 1912. RApar-

tition des bAnAfices.
3° Autorisations pour achats de terrains et d'eau.

CrAdits correspondants.
4° Nominations statutaires.

Le bilan au 30 avril 1912, ainsi que le rapport de
MM. les commissaires-vArificateurs sont, dta es jour, ä la
disposition des actionnaires chez MM. Girardet, Brandenburg

4 Cie., ä Lausanne.
MM. les actionnaires peuvent presenter leurs titres A.

JTassemblAe, ou en faire le dApöt aux domiciles suivants:
k Lausanne: cbez MM. Girardet, Brandenburg & Cie.,
k NeuchAtel: chez MM. Berthoud & Cie.,
A Vevey: chez MM. Chavannes de PalAzieux & Cie.,
ä Montreux: ä la1 Banque de Moutreux.

La Compagnie du chemin de ler Aigle:Leysin a bien
I voulu accorder le libre parcours sur son rAseau, pour une

course aller et retour, aux actionnaires qui prendront part
A 1'assemblAe et cola sur prAsentation de la carte qui leur

1

sera dAlivrAe. (12875L) (1898

Lausanne, le 28 juin 1912.
* i -

Au nom du conseil coadministration,
* " ' f Le president: F. WORIX, Dr. mAd.

Compagnie du Chemin de fer

Viöge-Zermatt
Capital social: Fr. 3,000,000

- Suivant decision de l'assemblde gAnArale des action-
nairee du 8 juin 1912 le dividende de 1911 sur les actions

I ancisnnes, find A fr. 85, sera payA sans frais, A partir du
j 1** juillet prochain, sur presentation du coupon n° 22, aux
| domiciles suivants:

j i A Lausanne: chez MM. Ch. Masson 4 Cie.,
i ä Gendve: chez MM. CheneviAre & Cie.,
I 5» ^ A BAle: A1 la Banque Commerciale de Bäle,
I »ov A Zurich: Actiengesellschaft Leu & Co.,
www «im «n«i A. la Banque Commerciale de BAle (bureau.

de change),
A Berne: A la Banque Commerciale de Berne,
A Fribouzg: chez MM. Weck, Aeby & Cie., £,

•« A Sion: A la Caisse HypothAcaire et d'Epargne.
La Compagnie ayant dAoidA de profiter de l'augmentation

de capital pour unifier les titres de la lr* et de la 2m"
Amission, les perteuts d'aetions anciennes sont invitAs A
präsenter leurs titres aux domiciles ci-dessus qui leur remettront
en Anhange des actiens nouvelles sans coniormitA de numAros.

(12797 L) (18601) Le conseil d'administration.

Zürcher Lagerhan§ A.-Cr., Zürich
Telegramme: Lagerhaas. — Bahnadresse: Ztrlek-dUsskflM. — Ttlephai 7714
Msuivbau aar Stein und Eisenbeton. — 10,000 m2 Lagerfliehe in Keller und 4 Etagen. --
Elektrische Krabneu und Aufzüge. — Oeleiseanschluss an die Station Zfirich-GiesshübeL
— Lagerung von Waren aller Art. — Vermietung abgegrenzter Riume. — Belehnung von Waren.

CementfaasanUge.

483 Z
Separate Abteilung fur Möbell&gerilDg Staubfreie Höbelkabioeu

190!

Stonserhomlmhn- oeseluchait

Ordentliche Oeneralverftammltmg
den 8. Jsli, nachm. 7*6 Uhr, im Hstel Esgel in Stsss

I

Traktanden:
1, Abnahme dea Jahresberichtes und der Rechnungen pro 1911.
2. Wahl der fteebnungsrevieoren pro 1912.

Die Stimmkarten können vor Beginn der Versammlang im Sitzungssaal

bezogen werden. Gewinn- and Verlustrechnnng and die Bilanz,
sowie der Revisorenbericht liegen'vom 27.' Josi an im Boreas der
Staoserhornbahn ia Staas zur Einsicht d^r Herren Aktionäre anf.

Staas, den 26. Jnnt 1912. (2872 Lz) 1929

Im Namen des Verwaltu.rLg'sratee,
Der PrAsident: Frttx Bacher. Der Sekretär: Paul Hess.

4'. °|0 Hypothekaranleihen
von

der

JL-6. Rotel Rigi-Kaltbad
Gemäss Amortisationsplan gelangen infolge der heute

vorgenommenen elften Auslosung nachstehend verzeichnete
58 Partialen am 31. Dezember 1912 zur Rückzahlung:

flr. 3 13 19 23 62 74 105 134

140 143 148 168 200 239 250 257

284 292 320 323 331 348 359

445 455 500 509 513 516 551

621 678 706 731 734 758 760 763

788 792 798 805 835 853 895 935
l

Restanten: Nr. 700 aus Verlosung 1911.

Die Rückzahlung der Obligationen erfolgt gegen
Ablieferung der Titel und der noch nicht * verfallenen Coupons
spesenfrei bei der

Bank in Luzern
und der

263 271

363 396 420

586 603 610

774 783

936 950

I V
*»»

Spar- und Leihkasse Bern —

Die Verzinsung der ausgelosten Partialen hört mit dem
31. Dezember 1912 auf. - * 1927

Luzern, den 24. Juni 1912.

Aus Auftrag:

Bank in Luzern.

4
II

2

A,G.

II»-All
von Fr. 500,1

der

MstätterM & Savoy - Hotel

LUZERN f j[j

Besonders empfehlenswerte,

weitverbreitete

Publikationsorgane der
Schweiz ^

Bsra.

Schweiz. Handelsamtsblatt
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.
Intelligenzblatt
Offizielles Schweiz.Kursbuciu

Schweiz. Conducteur. **

a BssnL

Basler Nachrichten.

Sststliurn.
Solothumer Zeitung

Lusan.
Vaterland.

Zlxisk.
Züricher Post

GUras.
Glarner Nachrichten.

Journal de GenAvn. _j

La Suisse. '

Patrie Suisse.

Luium. T
Gazette de Lausanno.
La Revue.
La Petite Revue.

Moatzeu.
Journal des Etrangarx,
Feuille d'avis.

HnckitaL
Suisse liberale.

gr-lf

" Gkmxx-A*-7i

National Suisse.
Feuille d'Avis.
F6d6ration HorlogAre.

!* s'

Gemäss Amortisationsplan gelangen infolge,der fünften
Auslosung am 1, Oktober 1912 8 Partialen A Fr. 1000
dieses Anleihens zur Rückzahlung und hört deren
Verzinsung mit genanntem Tage1 auf. An der heute
vorgenommenen Auslosung wurden gezogen die Nummern:

16, 20, 128, 331, 380, 394, 405, 450
Restanten: Keine.

Die Titel sind mit sämtlichen noch nicht verfallenen
Coupons abzuliefern. „ /r ?id fiyc j

Die Einlösung erfolgt spesenfrei bei der

Bank In Lnzern, ,r
I.uxerner Kantonalbank*'"*"*"^*^ ^ '
Yolksbank In''l.uxern;u;"°'-u?!t'^0

Luera, den 24. Juui 1912.
v i ji ,n-.»54«i

(2869 Li) (1928!)

Aus Auftrag:
Buk ia Lueri.II • i» 1 J!i

BteL
Express.

t B«rg4erf.
Buisdorfer Tagblatt "
1 HuDelAmaat

Dömocrate.
Der Berner Jura.

Jura
Pays.

* 'f f" Sl-Imle.ni
'Jura bernois. s

Penalray.

Fzlbnzf.
La Libertö.
Indöpendant 7

IlHKflQittlt

wegen anderweitiger Geschät'ts-
übernabme billig 1919

zu verkaufen
Gefl. Offerten unter Chiffre

Z1919 HB an Haasensteiii
4 Vogler. Bern.
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*&

.i\ >5.
tMARelse-A$(!ntur„LI09iIu

Meiss & C-An
Zttllcll, 'Brifinhofstfltese 40

r» JH4.ir.Mi
(Verwaltung: Schulhausstrasse 22)

1 >

^ 1 -M lle<m tJi

/Filialen in ftonm, St Ballen nnd Montreu.
Agentaren in Basel, Ben, Beat, Laasan«,

Schaffhaasen, Lugano, Winterthar ate.
"• -»

Geschäftszweige:
Patentierte HanptagentnrfürPassagler
Btlirienng und Answaidirsag ::«>

Beaeralagentnr ffir die Schweiz dee

HortJüGutsctiEnLUjyü.ßTEmen

•I
Befördernag von Passagiere« Aber 1

alle Einsehiffnngshftfen and Linien

Veranstaltung 'foiBsoMtsrtfstnv
/

Spedition von Bepäck nnd Waren

Transport» and Halali-Versicherung ::
''Agentur der Schlateragea-

BeseUaehaften

Verkauf von eoropiischea und
amerikanischen BakahlUets — Aaszahlnngen
— Beise-Sckecks and Kreditbriefe das
Norddeutschen Lloyd ::t
Brasses Lagerrin Belseartlkebi'

Beldwechsel
u

20^ < 1/i

(3091 Z) (1891)

Cie. du Chemin de ier

YverdonSte - Croix
Itij l'l .n.VriLe dividende de l'exeroice 191L.de

fr. 17. 50 par action
sera payä lef jsillet yroehtin contre remise du coupon n° 7f.

ä Tverdon: h la Geisse de la Conpagnle,
ä Lausanne: chez MM. Morel, Chavannes,

(12661 l) (17721) flftnther & Co,

5

von Fr. 500,000
1926' des (2859 Lz)

Herrn Hermonn flaßfeli

(nun'öebr. HireMi)

ziun Hotel Schwanen in Laftin

Rorschach-
Die Herren Aktionäre werden hiormit zur

»> 1. 1 I
' l ' I t 1 T "' |36. G^ueralyersammlunjj!;

auf Samstag, (ien 13. Juli'1912, vormittags 10!/» Ithir
in dasdlotel Ncliweiserhef in Heüden

eingeladen. o
"

^ ,Ve:rhnndlufi^^ •»

:1. .Entgegennahme ties JBerlebtes über <lie Gescbäitslührupg im Jahre lÖil.,, 10'2. Abnahme der Jihrosrechnung und Bilanz, sowie BbscHlussIassung über' flle
Verwendung des.Roinertrages. »

.3. .Wahl der im periodischen Austritt sich befindlichen Herren YerwaRungsräte.
4. Ersatzwahl für den demissionierenden' Herrn Dr. Ingr. Roman Abt, 'Luzern. *
5. Wahl der Kontrollstelle.^

^«^Eintrittskarten zu dieser; yprsamnaiwg,! sowie .Reclimsciiaftsberichte %eVdei) 'bis
12. Juli 1912 gegen Aulgabe der Aktien-Nummern bei der Betriebsleitung in Heiflen
ausgegeben. 1921 (2777 G)

Heiden, den 25. 'Juni 1912.

iw. Ii; -altt

sot ,a£i:,T

' •'. .rrjn >> Der^'Präsjflent: ^Dr, ÜLltlierr.'
foer .Schriftführer: Hotz.

Societe 1 Cnllm t Ciilic et Cafe

DOI.OK KAROS—

I A
Messieurs tee actkvmaires sout pries d'assister ä

raä^mbloe gönöraLe annuelle
qui aura lieu le 12 joillet prochain, ä 11 heures du matin, au loeal, ^Gaiino",
ä Berne (Suisse).

r (19201)

I Ordre du jour :

\° Lecture°du rapport des administrateurs "et des commissaires des comptes.
-2° Approbation du bllan et du compte de profits et pertes pour l'exercice clos

le 31 mars 1912.
3° 'Fixation du dividende. „ ^ ^4° Ratification, .conformäment ;4ji'artiole 14 des Statuts, de mesuresHproposäes

par le conseil pour le ddveldppement de la plantation et la erdation d'une
plantation du thd.

5° Nomination de oomnrissalres des conlptes pour l'exercice 4912/13.
6° Communications diverses. t

Les actionnalres ddsirant assister ä cette assemble, ou voulant s'y faire representor,
devront ddposer leurs aottons au plus tard le 8 jsillet: >'

en Hollude
en" France
en Belglgie

en Solsee

ä la SOGIKtB B£n£BALE poor faverlser Je
ddveloppement da Conuaerce et « de lladutrle
ien Fruce,

dans ses succursales ou chez ses correspondants,
4 la^Buqae Fdddrole ou'clans ses succursales.

a» a niV"' J1Ix " J •')tr< 'Les recus de d6pöt devront 6tre parvenus le 8 jnilUt,' au'sifege administzatif de la
Soeiiti, Mattenhofstrasse 41, ä Beine, oü comptes et bilan sont döposös.

1 Le coiiseil d'administratioh.

f yon Fr. 1,800,000
der

:ri

llerreu GelirüderHaHseriyluzeni

Sdiwcizerbol' uiidlBzehieiliof
f'1 Jft'

Gemäss Amortisationsplan wurden an der heute
vorgenommenen siebenten Auslobung-53 FartiAleii A jlr. 1000 zur
FtOckzahluhg 4af 30. iSepteniber 1912 beebichhet: |j

' ' '
- Ä4 kl ' RQ 4QO 0/,R C,

fl' II ;L.i \ <V" -I' 1

Gemäss Amortisationsplan Auad per 30. September 1912

derzehn Partialen ä Fr. 10OO Aurückzuzahlen. An der heuie

'orgenommenen 5. Auslosung wurden folgende Nummern dazu^
»eaeichnet: :u lb c nt

Nr. 20 28 « lg M21 V»
24« m go«

t
»b -38« #5 '

^Restanten: keine. « '

(üe HBoheaklting Her äuSgeiofStbn 'Obligatiönen erfolgt1

legen Ablieferung der Tltei und der noch nicht verfallenen

Sbbpdns qpeseilfrei hei fler

Die Verzinsung ,der ...ausgelosten Obligationen, hört, mit 1

lern 39. September 1912 Ml
Laxsm, den*24. funi^l912.

:.. Ans Aullrag.:
1,1 * 4 Bank^fn ^u^ern.

Nr,

*81
1493

783

42Ö8

tJ404

11

302
506
799

1048

54
365
528
826

1064
4216 „4223
1412

"
149.7

63

596
851

[1082
il244 4248

• .-a»,

189
407
501

<858
1429

4569 1668

246
#6«
'TOD

v86.1

1163

^287
*1S45

269

' 7iO

«911^
' -1201' "

1352
1555 ui

[1508 .^5$3
,1729 klOe 1,796

~>L ,s '' '

"A Restanten: keine.

Rüqkzahlqng Her Ausgelosten Obligationen,.prfqlgt 1

gegen Ablieferung der Yitel und der noch injcht verfallenen
Coupons spesenfrei bei der

Bank tu Lazern
' ' i' 7 upd der

i 4

-A>
tiftterner Kantonalliank

Die ^Vjeczinsung der ausgelpsten Obligationen hört -mit
dem(30. September 1912 auf. ' ' 1925 (2859Li:)

>

Liuin, den 24. Juni l9l2. fianiAi im, >L.t, -ja .1

: Aus'Auftrag: "II»
,0 Baük'ln 'Lmcern.

jlanger, tiichtlgcr N«nn, der

ach absolvierter kaaTmünol-

seber Lehrzeit in London nnd

Italien In Stellang war, nnd
die vier Hauptspraeben gründlich

beherrscht, ^

'sacht Striking
jia gates Geschäftshaus nach

jltanada für sofort oder später,
'ist 'in1 •ier 'fsge, sich später

finanziell.beteiligen zu Jtölten.
*Gefl.^ Offerten unter jOKlffre

G V 8471 an die Annoncen-
fcxpedlttion llndoff Mtosse,
Zürich.

*ß
(Zi 13490) 1822

Marlies'de fabrffttte
it'iMr MrtgiriMMit'U-Suuiipdtnl

Pins da 4M« urpMi (""
aat 4M andaaMaa «4 diyasdas

par F1. itointrerg
gravenr-medaillenr, a (Berne

|HI]H WABEN
^Ernsthafter ^

1889

^Reisender
jer lie ,besten Referenzen ^md

.'Kundschaft In der franz. Schweiz

.besitzt nnd die Branche -frtttidlich
kwmt, wicht lEngaunnant
In rjeiMabfaftkUger k^brik. (Man
Schreibe unter .]! 19441 I an
Raasenstein & Vogler, 'fieaf.
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